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Der X-Cube Pavillon

Entwurf Bassen & Kluck 
Wintersemester 21/22
Digitales Entwerfen und Konstruieren
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Zum Projektstart wurden die Entwurfsparameter bestimmt, die prägend für das
Erscheinungsbild des Pavillons sind.

Die Primärkonstruktion soll nachhaltig sein und seine Rohstoffe aus einem
Kreislauf beziehen. Dabei soll die Konstruktion simpel und variabel ausgeführt
werden. Die Variabilität war ein entscheidender Faktor für das Design der
Konstruktion. Der Pavillon soll flexibel nach den Anforderungen er Nutzerinnen
und Nutzer veränderbar sein und es ermöglichen neue Module hinzuzufügen
oder bereits angebaute Module nachträglich zu entfernen.

Die Primärkonstruktion besteht aus Altholz von abgerissenen Gebäuden. Alte
Sparren, Balken oder sonstigen Konstruktionshölzern werden in dünne
Kanthölzer geschnitten, die wiederum zu den Modulen zusammengesetzt
werden.

Sobald die Module nicht mehr benötigt werden, können sie zu natürlichen
Dämmmaterialien weiterverarbeitet werden und so wieder in den Kreislauf
gegeben.

Die Montage der Module geschieht achsweise. Hierzu können Module vorgefertigt
werden, indem je Achse 4 Hölzer mittig miteinander verschraubt werden. An den
Enden können anschließend die Verbindungsstücke montiert werden, um weitere
Module zu verbinden. Da das Verbinden von mehreren Achsen nicht gleichzeitig
geschehen kann, werden die Achsen nacheinander verschraubt. Die Hölzer
werden durch die Achse der bereits angeschraubten Hölzer gesteckt und
anschließen befestigt.
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Das digitale Modell
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I. Herstellung des 1:1 Modells

Bauprozess Modell und erste Erkenntnisse
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I. Herstellung des 1:1 Prototypen

Erkenntnisse & Herausforderungen
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II. Erste Tests in der MPA
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II. Erste Tests in der MPA
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III. Ressourcenakquise aus dem Materialkreislauf

Beschaffung und Auswahlkriterien
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ABRICHTEN
bei 2-seitigem Abrichten
des Altholzes ca. 8.500lfm

ZUSCHNITT
abgerichtetes Holz wird auf
3/3cm gesägt (4.250lfm)

ABLÄNGEN
Stäbe werden auf 70cm
 Länge dimensioniert

BOHREN
je nach Stab werden 4
oder 6 Löcher gebohrt 

ABRICHTEN
2-seitiges Abrichten
von 9/9 Kantholz

ZUSCHNITT
Ecken von abgerichtetem
Holz werden abgesägt

ABLÄNGEN
Konnektorstücke werden
auf 14cm abgekappt 

BOHREN
je 4 Löcher werden an
zwei Schenkeln gebohrt 

FASEN
alle 12 Kanten pro Stab
 mit einer Fase versehen 

SENKEN
jedes Loch mit Senk-

kopf abfasen 

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

 IV. Fertigungsschritte Analog & Digital

Händisch ausgeführte Prozesse werden in digitale 
Prozesse überführt.
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 IV. Fertigungsschritte Analog & Digital

Zusammenbau der einzelnen Elemente
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 IV. Fertigungsschritte Analog & Digital

Materialkalkulation



Gruppe X-CUBE                  Digitales Entwerfen & Konstruieren | Prof. Dr. Herrmann, Prof. Dr. Spaeth, Prof. Schall, Prof. Kemper

V. Rahmenterminplan


